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Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Vorlage-Nr:

Datum:

Ansprechpartner/in:

VO/2019/962-001

26.08.2019

Groeper, Sabine

Beschlussvorlage öffentlich

- öffentlich - 

S 05 Stabsstelle Finanzen

Bearbeiter/in: Groeper, Sabine

Nachtragshaushalt 2019
vorgesehene Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

16.09.2019 Kreistag des Kreises Rendsburg-Eckernförde Entscheidung

Beschlussvorschlag: 
Der Kreistag beschließt, die als Anlage beigefügte 1. Nachtragshaushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2019 unter Einbeziehung der ebenfalls beigefügten 
Veränderungslisten zu erlassen.

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: 
entfällt

2. Sachverhalt: 
Ergänzend zur VO/2019/962 werden zusätzlich 36.000 € aus dem Verzicht für die 
Vorkaufsrechte aus zwei Erbbaurechtsverträgen in Bezug auf den Aschberg in den 
Nachtragshaushalt 2019 in den Teilhaushalt 111403 (Liegenschaftsmanagement) als 
Ertrag aufgenommen. Die Mittel sollen im Rahmen des Haushalts 2020 dem 
Jugendhilfeausschuss zur Verfügung gestellt werden (VO/2019/004-001 – 
Hauptausschuss 22.08.2019).

Durch die zusätzlichen Erträge und die vorgeschlagenen Maßnahmen im Rahmen 
des 1. Nachtragshaushaltes 2019 ergeben sich im Ergebnishaushalt folgende 
Veränderungen:

erhöht um gegenüber bisher nunmehr 
festgesetzt auf

Gesamtbetrag der 
Erträge

1.718.300 392.986.400 394.704.700

Gesamtbetrag der 
Aufwendungen

0 380.719.200 380.749.200

Jahresüberschuss 1.718.300 12.237.200 13.955.500
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Im Finanzhaushalt führen die Veränderungen zu folgenden Ergebnissen:
erhöht um gegenüber bisher nunmehr 

festgesetzt auf
Gesamtbetrag der 
Einzahlungen aus 
laufender 
Verwaltungstätigkeit

1.718.300 383.159.300 384.877.600

Gesamtbetrag der 
Auszahlungen aus 
laufender 
Verwaltungstätigkeit

0 369.534.000 369.534.000

Gesamtbetrag der 
Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit 
und 
Finanzierungstätigkeit

0 3.443.100 3.443.100

Gesamtbetrag der 
Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit 
und 
Finanzierungstätigkeit

0 25.944.600 25.944.600

Die Festsetzung in § 2 der Haushaltssatzung für die Verpflichtungsermächtigungen 
ändern sich von 0 auf 1.628.400 EUR.

Relevanz für den Klimaschutz:
Siehe Sachverhalt VO/2019/962 

Finanzielle Auswirkungen: 
Siehe Sachverhalt

Anlage/n: 
1. Nachtragshaushaltssatzung des Kreises Rendsburg-Eckernförde für das 
Haushaltsjahr 2019
Veränderungslisten zum Ergebnis- und Finanzhaushalt 2019
Gesamtergebnis- und Gesamtfinanzplan 1. Nachtrag 2019
Teilergebnis- und Teilfinanzpläne 1. Nachtrag 2019
Übersicht über die Verpflichtungsermächtigungen


